
Vierter Dortmunder Mathematiktag für die Grundschule  
 
Mehr als 350 Lehrerinnen und Lehrer, Erzieherinnen und Erzieher, Lehramtsanwärterinnen 
und Lehramtsanwärter sowie Studierende nahmen am vierten Dortmunder Mathematiktag 
für die Grundschule am 15.09.2018 teil.  
 

 
 
Im Hauptvortrag erörterte Dr. Daniela Götze, langjährige Mitarbeiterin des Instituts für 
Entwicklung und Erforschung des Mathematikunterrichts der TU Dortmund, wie die 
Schuleingangsphase sprachsensibel gestaltet werden kann – und sollte. So bietet die Sprache 
beispielsweise bei der Multiplikation „Du musst 3 mal 4 rechnen“ wenig inhaltliche 
Unterstützung. Mit konkreten Beispielen illustriert Frau Götze, wie eine hilfreiche 
sprachliche Unterstützung realisiert werden kann.  
 
 
In zwölf abwechslungsreichen Workshops und drei Vorträgen – unter anderem zu Themen 
wie Problemlösen unterstützen, Gespräche im Mathematikunterricht oder digitale Medien – 
konnten sich die Teilnehmenden umfangreich mit praktischen Tipps sowie fachdidaktisch 
und wissenschaftlich erprobten Anregungen für den Schulalltag ausstatten. Vortragende von 
neun verschieden Universitäten bzw. Zentren für schulpraktische Lehrerbildung haben den 
Dortmunder Mathematiktag so reichhaltig gestaltet.  
 
 
 


